Praktikumseinschatzunag

CKS Eslohe

Ausstellendes Unternehmen:
Ort des Praktikums / Anschrift:
Betreuer im Unternehmen:
Telefon fir Kontaktaufnahme:

Die Schiulerin / Der Schiler:

der Schule:
der Klasse:
hat im Zeitraum:

Christine-Koch-Schule Eslohe

in unserem Unternehmen ein Betriebspraktikum absolviert.

Die Praktikumsleistung wird vom Unternehmen bzw. Betreuer wie folgt eingeschatzt

(bitte ankreuzen):

Bewertungskriterien

Bewertungsmalstab

Ubertrifft die
Anforderun-
gen deutlich

wird den
Anforderung-
genin
besonderem
MalR3e gerecht

entspricht den
Anforderun-
gen

erflllt mit
Einschran-
kungen die
Anforderun-
gen

wird den
Anforderun-

gen nicht

gerecht

Sorgfalt u. Arbeitsqualitat

Auffasungsgabe

Einsatzbereitschaft

Ausdauer

Selbststandigkeit

Verhalten

Teamfahigkeit

Kommunikationsfahigkeit

Zuverlassigkeit

Ordnung

Fehlzeiten

entschuldigt:

unentschuldigt:

XXXXXXXX

Bemerkungen:

Die Einschatzung wurde der Schiilerin / dem Schililer erlautert.

Unterschrift / Stempel Unternehmen

Ort, Datum

Unterschrift Schiler/-in

Anmerkung:

Praktikumstag bzw. vereinbaren Sie einen Ubergabetermin.
Die Einschatzung ist vollstéandig ausgefiillt der Schule zur Prifung / Bewertung vorzulegen.
Bei auftretenden Fragen wenden Sie sich bitte an den Betreuer / Lehrer des / der Schilers/-

n.

Bitte Gibergeben Sie der Schillerin / dem Schuler die Praktikumseinschatzung am letzten


Sff
Unterstreichen
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	entspricht den Anforderun genSorgfalt u Arbeitsqualität: 
	erfüllt mit Einschrän kungen die Anforderun genSorgfalt u Arbeitsqualität: 
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